
Köln –Die SPD hat vorge-
schlagen, aus demRWE-Ver-
waltungsgebäude auf der
Grenze zwischen Lindenthal
und Junkersdorf imÄußeren
Grüngürtel eine neue Ge-
samtschule zumachen. Der
Schulplatzmangel inderStadt
erfordere kreative Lösungen.
„Die Stadtverwaltung sollte
sich diese Chance nicht ent-
gehen lassen und jetzt alle
Hebel in Bewegung setzen
und sich das Gebäude si-
chern.“ RWE hattemitgeteilt,
seine große Zentrale in Köln

aufzugeben und das Haus im
Grüngürtel an einKonsortium
der Firmen Garbe Immobi-
lien-ProjekteGmbHausHam-
burg und der Berliner Ter-
ragon AG zu verkaufen. Die
neuen Eigentümer sollen das
Gebäude für Seniorenwoh-
nungen nutzen. Inwieweit die
Stadt noch Einfluss auf die
zukünftige Nutzung nehmen
kann undwill, ist offen. Die
SPD hat beantragt, dass in
der nächsten Ratssitzung
über ihren Vorschlag debat-
tiert wird. (red)

Blick auf die langjährige RWE-Zentrale. NachMeinung der
SPD könnte hier eine Schule entstehen.
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Zentrale von RWE
soll Schule werden

Vorschlag der SPD

22 KÖLN


